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KG DN 150

Rohrleitung Beton DN 300: Zufluss von Niederschlagswasser aus landwirtsch. Flächen)
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Schnitt

Schnitt

vorhandene Trinkwasserleitung

Vorhandenes Niederspannungskabel

STZ250
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Gepl. Leitungstrasse DN 150/250
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Regenrohrtrasse von Werkstatt
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Vorhandenes Erdkabel der Telekom
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Becken 1:
Sohle eben bei 563,00 m;
max. Einstauhöhe 1,50 m;
max. Wasserstand bei 564,50m
bei einer Wasserfläche von 835 qm;
Freibord 0,50 m;
Aufnahmevolumen Vmax = 960 cbm; 
Böschungsneigung 1 : 2,5

Becken 2:
Sohle eben bei 561,00 m;
Dauerstau bei 561,30 m;
max. Einstauhöhe 1,50 m;
max. Wasserstand bei 562,50m
bei einer Wasserfläche von 935 qm;
Freibord 0,50 m;
Aufnahmevolumen Vmax = 910 cbm;
Böschungsneigung 1 : 2.5

Notüberlauf
bei 564,80

Notüberlauf
bei 562,80

Einleitung in den vor-
handenen Graben bei 561,20,
Befestigung mit Steinmatratzen

vorh. Freizeithütte

Neue, breite Ablaufmulde
(Sohlenbreite 2,0 m, Tiefe 0,50 m)
randl. Böschungen mit Neigung max. 1 : 2 

Amselgraben
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Eingestaute
Feuchtfläche
mit Röhricht

Wiese

Weide
Weide

Wiese

Wiese

Wiese

Wiese

Wiese

Wiese

Wiese

Wiese

Schacht DN 1000
Sohle mit Auslauf  
bei 568,65

Schacht DN 1000
Sohle mit Ein-/Auslauf 
bei 567,40

Schacht DN 1000
Sohle mit Ein-/Auslauf 
bei 566,70

Schacht DN 1000
Schacht mit Ein-/Auslauf 
bei 565,50

Schacht DN 1000: 
Sohle mit Ein-/Auslauf 
bei 564,60

Schacht DN 1000:
Sohle mit Ein-/Auslauf 
bei 564,50

Schacht DN 1000:
Sohle mit Ein-/Auslauf 
bei 562,50

Schacht DN 1500:
Sicherung von Ein- u. Über-
lauf durch Schutzgitter
Sohle bei 561,00
seitl. Einlauf DN 150 bei 561,30
Überlauf bei 562,50

Schacht DN 1500:
Sicherung von Einläufen u. 
Überlauf durch Schutzgitter
Sohle bei 563,00
1. seitl. Einlauf DN 150 bei 563,00
2. seitl. Einlauf DN 150 bei 564,00
Überlauf bei 564,50

Schacht DN 1000:
Sohle mit Ein-/Auslauf 
bei 562,65

Schacht DN 1000:
Sohle mit Ein-/Auslauf 
bei 562,95
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DN 250

DN 300 Gef. 0,74 %

DN 300 SN 16  Gefälle 1,27 %

Vorh. Graben zur 
Umleitung des 
Wassers verfüllen

D
N

 3
00

  G
ef

äl
le

 1
,7

4 
%

D
N

 3
00

  G
ef

äl
le

 1
,4

6 
%

D
N

 250  G
efälle 1,43 %

DN 250

Bepflanzung der Feuchtfläche mit 
Schilf/Phragmites communis und
Breitblättrigem Rohrkolben/Typha
latifolia (4 Stück/qm)

Enzersdorf
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Anschluss des geplanten
Regenwasserkanals
(Planung des Büros 
M. Frumm-Mayer,
Stand 25.01.10)

Regenwasserkanal

Vorhandene mehrstämmige
Erle (Altbaum) erhalten

NORD

Vermessung:
BSM Ingenieurbüro
Robert-Bosch-Straße 82
83374 Traunwalchen

Flurneuordnung Waginger-Tachinger See
Landkreis Traunstein

Umsetzungskonzept zur Reduktion der 
diffusen Einträge

Maßnahme A1 bei Enzersdorf: 
2 Becken zur Regenrückhaltung 
Fl.-nr. 2151, 2153, 2267 u. 2278, Gemarkung Wonneberg,  
Gemeinde Wonneberg 

Entwurfsplanung  M. 1 : 500       
Planungsstand: 25.11.13, geändert 11.12.13

Auftraggeber:
Amt für Ländl. Entwicklung Oberbayern, 
Bereich Zentrale Aufgaben

Entwurfsverfasser:
Ingenieurbüro    Lenz 
Lusenstr. 6, 94160 Ringelai
Tel. 08555/1667, Fax 4201, www.ingbuero-lenz.de

Legende 

Bestand
(Biotoptypen nach SNK PLUS-Schlüssel)

Intensivgrünland (Wiese, Weide) (2200)

Gras- und Krautflur auf feuchtem bis nassem Standort (gewässer-
begleitende Staudenflur), nährstoffreich (2632)

Altbaum, geschätzter Brusthöhendurchmesser über 50 cm (3410)

Einzelgehölz (kein Altbaum) (3420)

Gewässerbegleitendes Gehölz ohne Altbäume (3320)

Bach/Graben mit reich strukturierter Ufervegetation u. kiesig/sandig/
steinigem Sohlsubstrat (5211)

Graben ohne reich strukturierte Ufervegetation, ohne kiesig/sandig/
steiniges Sohlsubstrat, nicht sohlverbaut (5222)

Asphaltstraße

Grundstücksgrenze

Höhenlinien auf der Basis der Vermessung durch
das Ingenieurbüro BSM

Böschungen

Schmutzwasserkanal

Regenwasserkanal

Planung

Geplante Höhenlinien

Auftrag von Erdaushub auf Fl.-nr. 2153

Schacht DN 1000

Rohrleitung

Wasserstandslinie bei max. Aufnahmevolumen 

Untergrundsicherung durch Steinmatratzen

Wiese

Wiese

Wiese

Wiese

Wiese

Übersichtsplan


